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Siegerprojekt Neubau Würzenbachmatte 
Vor zwei Jahren stimmte die Bevölkerung der Stadt Luzern der Umzonung des 
Grundstückes der Reformierten Kirche Luzern an der Würzenbachmatte mit grosser 
Mehrheit zu. Das Siegerprojekt des  in diesem Jahr durchgeführten Projektwettbe-
werbes liegt nun vor. Mit «Girasole» reichten Blätter Dafflon Architekten aus Zürich 
mit Bischoff Landschaftsarchitektur aus Baden ein herausragendes Projekt ein.  
  
Der Neubau an der Würzenbachmatte soll vielseitig genutzt werden können. So will die 
Reformierte Kirche dringend benötigte und kostenoptimierte Kleinwohnungen im Würzen-
bachquartier erstellen. Daneben soll Platz für quartiernahe Organisationen geschaffen 
werden. Es ist vorgesehen, dass neben der reformierten und der katholischen Kirche 
auch Vicino, die Nachbarschaftshilfe im Quartier, und die Quartierarbeit der Stadt Luzern 
ihre Räume im neuen Gebäude beziehen werden. Zudem steht ein Mehrzwecksaal mit 
Küche für Anlässe und Aktivitäten zur Verfügung. Weiter soll eine Kindertagesstätte mit 
kindergerechten Räumlichkeiten und viel Aussenraum ihren Betrieb im selben Gebäude 
aufnehmen können. 
 
Die Ausstrahlung des repräsentativen und zentralen Gebäudes und die Schaffung von 
Räumen für eine gemeinsame Nutzung, wie Sitzungszimmer und WC-Anlagen, waren 
wichtige Anliegen der zukünftigen Mietparteien und des Quartiervereins Seeburg-Würzen-
bach-Büttenen.  
 
Gewinnerprojekt «Girasole» überzeugte  
Das Team bestehend aus Blätter Dafflon Architekten aus Zürich und Bischoff Land-
schaftsarchitektur aus Baden reichte mit «Girasole» ein herausragendes Projekt ein. Ein 
Auszug aus dem Bericht des Preisgerichtes: 
 
«Die städtebauliche und architektonische Interpretation dieses Ortes wird mit einem über-
zeugenden, passgenauen Konzept vorgeschlagen. Dieses setzt sich über alle weiteren 
architektonischen Umsetzungsvorschläge wie Freiraum, Aussenraum, Ausdruck, Materia-
lisierung, Konstruktion, Organisation, Energie und Haustechnik, Etappierung, Ökonomie, 
Nachhaltigkeit etc. auf hohem Niveau fort.» 
 
Als nächster Schritt wird das Team Blätter Dafflon Architekten / Bischoff Landschaftsarchi-
tektur auf Empfehlung des Preisgerichtes von der Reformierten Kirche Luzern mit der 
Weiterbearbeitung des Projektes beauftragt. Der Bezug der Räumlichkeiten ist auf 2027 
geplant. 
 
 
Für zusätzliche Informationen 
Nicole Signer, Tel 078 888 97 33, nicole.signer@reflu.ch 
Kirchenvorstand Reformierte Kirche Luzern, Ressort Bau 
Präsidentin der Fachjury 
 
  



 

 
 
 
 
Die Reformierte Kirche Luzern 
Die Kirchgemeinde Luzern setzt sich aus acht Teilkirchgemeinden in der Stadt und der 
Region Luzern zusammen. Im Gemeindegebiet leben rund 19’000 Reformierte. Dies sind 
die Hälfte aller Reformierten im Kanton Luzern. Die Teilkirchgemeinden sind 
verantwortlich für das kirchliche Leben und sind somit fest verankert in ihren Gemeinden. 
Mitglieder der Teilkirchgemeinden sind vertreten im Parlament (Grosser Kirchenrat) und in 
der Exekutive (Kirchenvorstand) der Kirchgemeinde Luzern. Das Dienstleistungszentrum 
gewährleistet die übergeordnete Administration wie Finanzen, Personal, 
Immobilienbewirtschaftung sowie die Organisation der Vorstands- und 
Parlamentsgeschäfte. Insgesamt beschäftigt die Reformierte Kirche Luzern rund 100 
Mitarbeitende und viele Freiwillige engagieren sich ehrenamtlich. Mehr zur Reformierten 
Kirche Luzern unter www.reflu.ch/luzern    
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